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THEATER Wo Datum Zeit ort Veranstalter

COMMEDIAMARKT II von Gion Mathias Cavelty Chur 7.– 21.Sept. 20.30 im Innhof der Klibühni www.klibuehni.ch

UNTERHALTUNG Wo Datum Zeit ort Veranstalter

Wildabend a discretion mit Live Musik, Anmeldung erwünscht Tel. 081 252 07 39 Chur 4. Okt. 19.00 Rest. Meiersboden Rest. Meiersboden
ÄLPLERZNACHT MIT DEM BAJAZZO-CHÖRLI, STUDÄ FRIDLI UND GRETHÄ Küblis 10.–11. Okt. 19.00 Mehrzweckhalle www.alpspektakel.ch
8. PRÄTTIGAUER ALP SPEKTAKEL MIT ALPABZUG UND ALPKÄSEMARKT Seewis 12.–13. Okt. 10.00 Seewis www.alpspektakel.ch

VORTRÄGE Wo Datum Zeit ort Veranstalter

Auge in Auge mit d.Schneeleoparden-Auf der Spur heimlicher Tiere in d.Mongolei Chur 18. Sept. 12.30–13.30 Saal Brandis B12 naturmuseum.gr.ch
Resonanzen: Lesung: Hans Hollmann St. Moritz 18. Sept. 20.00 Hotel Laudinella www.laudinella.ch
«Nachhaltige Gewichtsreduktion» Kursvorstellung durch Ärztin FMH und Betroffene Chur 18. Sept. 19.30–20.30 Fontana Spital, Lürlibadstr. www.rebalance-group.ch
Informationsabend Chur 25. Sept. 19.00 Aula ibW www.ibw.ch
Wie entsteht ein TV-Beitrag? Chur 27. Sept. 18.00–19.00 HTW, Comercialstrasse 20 www.htwchur.ch/uni
Den Ferientourismus neu erfinden: Was macht Graubünden-was machen andere? Chur 28. Sept. 17.00–18.00 Hotel Drei Könige www.htwchur.ch/uni

PRÄTTIGAU

Burg Strahlegg feiert Eröffnung
büwo. Viel Betrieb herrschte am Samstag an
der Eröffnungsfeier der Burg Strahlegg –
vielleicht fast so wie vor 600 Jahren, als die
Burg als Sust genutzt wurde.
Mithilfe des Burgenvereins Graubünden
wurde die Gesamtsicherung der Burg in der
Nähe von Fideris im Prättigau in diesem Jahr
abgeschlossen. Während acht Jahren wurde
einmal jährlich ein wöchentlicher Arbeits-
einsatz von zahlreichen Helfern geleistet.
Das Ende der Bauarbeiten wurde mit einem
würdigen Fest mit Helfern, Sponsoren,
Nachbarn und am Nachmittag auch mit der
interessierten Bevölkerung gefeiert.

Gute Zusammenarbeit
Rund 100 geladene Gäste wurden am Vor-
mittag bei Sonnenschein und einem Glas
Wein von der Burgfamilie Marco und Gudrun
Walli-Huber und dem Vorstand des Burgen-
vereins Graubünden begrüsst. In Wort und
Bild berichteten Castellan Marco Walli, BVG-
Vizepräsident Walter Keller und BVG-Tech-
nikleiter Walter Schläpfer über das Projekt
und verdankten alle Unterstützung. Auch
Marianne Flury, Gemeindepräsidentin von
Fideris, und Denkmalpfleger Johannes Flo-

rin sprachen über die gute Zusammenarbeit
während des Projekts. 
Im Anschluss betraten Burgherrin Gudrun
Walli und Marianne Flury als Erste den über-
dachten Turm und übergaben diesen offiziell
seiner neuen Nutzung. Die Besucher staun-
ten bei der Besichtigung über den gelunge-
nen Ausbau des Turms, den Marco Walli ab
sofort als Ausstellungsraum für seine Holz-
kunstwerke und Bilder nutzt.

Vielfältiges Rahmenprogramm
Für das leibliche Wohl sorgten Familie Walli
und die Mitglieder des BVG: Ein leckerer
Wildschweinbraten mit Gemüserisotto zum
Mittagessen und ein reichhaltiges Kuchen-
buffet warteten auf viele hungrige Mäuler.
Als kleine, aber laute Überraschung sorgte
das Schützenfähnli St. Mauritius aus Schaff-
hausen mit lauten Böllerschüssen aus ihren
historischen Vorderladergewehren. Und so
wurde bei gemütlichem Beisammensein und
vielen angeregten Gesprächen bis in die
Abendstunden gefeiert. Dass so viele interes-
sierte Besucher kamen, freute alle Beteilig-
ten – viel Betrieb in den alten Mauern, wie
dazumal...

Burgherr Marco Walli zeigt (2. v. r.) Fideriser Gemeindepräsidentin Marianne Flury (3. v. r.) und interessierten Besuchern das Turmgeländer mit Schnitzereien.

Bilder zVg

Burgherr Marco Walli begrüsst die geladenen Gäste.


